
Motivation
Die präzise Detektion kleinster Bewegungen in Inertial-
sensoren auf Basis mikro-elektro-mechanischer 
Systeme (MEMS) soll in diesem Projekt durch Detek
tionsansätze, die auf optischen Welleneffekten basieren, 
wesentlich verbessert werden. Insbesondere bei Gyros-
kopen wird für Lösungen auf der Basis integrierter 
photonischer Komponenten ein deutlicher Entwick-
lungsschub erwartet, zu dem die Projektpartner FhG 
ENAS und TU Chemnitz mit theoretischen und techno-
logischen Vorarbeiten beitragen wollen.

Ziele und Vorgehen
Die Zielstellung des Projekts besteht darin, eine inno
vative optomechanische Kopplung von optischen 
Resonatoren mit MEMS-Resonatoren zu erforschen 
und hinsichtlich der theoretischen und tatsächlich 
erreichbaren Performance (Sensitivität) zu untersuchen. 
Die mechanischen Bewegungen erzeugen eine Verstim-
mung des optischen Resonators, hohe Gütefaktoren 
bewirken dabei eine große Signalverstärkung. Es werden 
optomechanische Strukturen entworfen und eine 
Opto-MEMS-Technologie mit in der Waferebene 
integrierten photonischen Komponenten (z.  B. Wellen-
leiter, Gitterkoppler, Ring-Resonatoren) entwickelt, und 
die Umsetzung anhand von Labormustern demonstriert.

Innovation und Perspektiven
Somit werden die Grundlagen für neuartige Opto-MEMS 
mit einem breiten Anwendungsbereich geschaffen, wie 
z.  B. Navigationssysteme für autonomes Fahren, Robotik 
oder Satelliten und hochpräzise gravimetrische Senso-
ren. Damit leistet das Projekt einen wesentlichen Beitrag 
zur Steigerung der Innovationskraft der Photonik in 
Deutschland.
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Waferlevel-Charakterisierung integrierter photonischer Komponenten am 
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